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Die Ergebnisse des Internationalen Vergleichsprogramms 2017 

China, die USA und die EU sind die größten 
Volkswirtschaften der Welt  
 

Im Jahr 2017 machte das Bruttoinlandsprodukt (BIP) der Europäischen Union mit 27 Mitgliedstaaten (EU) 

16,0 % des in Kaufkraftstandards (KKS) ausgedrückten weltweiten BIP aus. China und die Vereinigten Staaten 

waren mit Anteilen von 16,4 % bzw. 16,3 % die beiden größten Volkswirtschaften. Andere Länder (außerhalb der 

EU) mit einem Anteil von mehr als 1 % sind in der nachstehenden Abbildung dargestellt. 

 

Diese Daten wurden heute vom Global Office des Internationalen Vergleichsprogramms (ICP) der Weltbank 

veröffentlicht; sie sind das Ergebnis der ICP-Runde 2017. Das ICP ist eine weltweite statistische Partnerschaft zur 

Erhebung vergleichbarer Preisdaten, zur Erstellung detaillierter Ausgabenwerte für das BIP der Länder sowie zur 

Schätzung der Kaufkraftparitäten (KKP) für die Volkswirtschaften der Welt. Die Verwendung von KKP anstelle von 

Marktwechselkursen zur Währungsumrechnung ermöglicht einen realen Vergleich der Wirtschaftsleistung der 

Volkswirtschaften und des materiellen Wohlstands ihrer Einwohner (d. h. durch Bereinigung von 

Preisniveauunterschieden). Eine Zusammenfassung der Ergebnisse findet sich in der nachstehenden Tabelle und 

in einem Artikel aus der Reihe „Statistics Explained“ auf der Eurostat-Website. 

Eurostat, das statistische Amt der Europäischen Union‚ nimmt als Partner am ICP teil und lieferte die 

erforderlichen Daten für 37 Europäische Staaten (siehe unter „Geographische Informationen). Eurostat arbeitet eng 

mit der OECD im Rahmen eines gemeinsamen KKP-Programms zusammen. Die OECD stellte die Daten für die 

außereuropäischen OECD-Länder zur Verfügung. 

https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-explained/index.php?title=Purchasing_power_parities_in_Europe_and_the_world


 

 

Während die USA und China in etwa dieselben Anteile für das in KKS ausgedrückte BIP aufweisen, unterscheidet 
sich ihr jeweiliges Pro-Kopf-BIP um den Faktor vier (siehe unten). 

 

 

 

Geografische Informationen 

Die Europäische Union mit 27 Mitgliedstaaten (EU) umfasst Belgien, Bulgarien, Tschechien, Dänemark, Deutschland, 

Estland, Irland, Griechenland, Spanien, Frankreich, Kroatien, Italien, Zypern, Lettland, Litauen, Luxemburg, Ungarn, Malta, die 
Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Slowenien, die Slowakei, Finnland und Schweden. 

Seit dem 1. Februar 2020 gehört das Vereinigte Königreich nicht mehr der Europäischen Union an. Informationen über die 
Verbreitung europäischer Statistiken nach dem Brexit finden sich auf der Eurostat-Website. 

Eurostat liefert ICP-Daten für 27 Mitgliedstaaten, das Vereinigte Königreich, Island, Norwegen, die Schweiz, Montenegro, 
Nordmazedonien, Albanien, Serbien, die Türkei sowie Bosnien und Herzegowina. Zusätzlich unterstützte Eurostat die 
Teilnahme von Georgien und der Ukraine am ICP. 

Methodik und Definitionen 

Der KKS (Kaufkraftstandard) ist eine Kunstwährung, die die Unterschiede zwischen den nationalen Preisniveaus ausgleicht. 
Man kann mit einem KKS in allen Ländern dieselbe Menge an Waren und Dienstleistungen kaufen. Anhand dieser Einheit sind 
aussagekräftige Volumenvergleiche der Wirtschaftsindikatoren verschiedener Länder möglich. In KKS ausgedrückte 
Gesamtwerte werden abgeleitet, indem Gesamtwerte in jeweiligen Preisen und in Landeswährung durch die jeweilige 
Kaufkraftparität (KKP) dividiert werden. Der Grad der Unsicherheit bei den zugrundeliegenden Preis- und VGR-Daten und die 
zur Berechnung der KKP verwendeten Verfahren bedeuten, dass Unterschiede zwischen den Ländern mit nah 
beieinanderliegenden Ergebnissen nicht überbewertet werden sollten.  

Weitere Informationen 

Website der Weltbank zum Internationalen Vergleichsprogramm 

Eurostat-Artikel aus der Reihe „Statistics Explained“ über Kaufkraftparitäten in Europa und der Welt 

Eurostat-Artikel aus der Reihe „Statistics Explained“ zum Pro-Kopf-BIP, zum Pro-Kopf-Verbrauch und zu Preisniveauindizes 

Verhaltenskodex für europäische Statistiken 
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Zusammenfassung der Ergebnisse des Internationalen Vergleichsprogramms 2017 

Größte 
Volkswirtschaften   

der Welt 

BIP BIP pro Kopf Preisniveau
-indizes   

(EU = 100) 

Indizes des  
BIP pro Kopf 

Anteile am Weltgesamtwert, 
in % 

KKP  
(1 Euro = ) 

Referenzdaten 

EU = 100 BIP 
Bevöl-
kerung 

Wechsel-  
kurse  

(1 Euro = ) 

Bevölkerung  
(in Mio.) 

Mrd. KKS Mrd. Euro in KKS in Euro in KKS in Euro in KKS in Euro 

(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8) (9) (10) (11) (12) (13) 

Welt* 81 696 70 563 11 341 9 796 86 39 34 100,0 100,0 100,0     7 203,6 

China 13 406 10 749 9 670 7 753 80 33 27 16,4 15,2 19,2 6,12 7,64 1 386,4 

Vereinigte Staaten 13 339 17 278 40 992 53 097 130 140 182 16,3 24,5 4,5 1,46 1,13 325,4 

EU** 13 047 13 047 29 227 29 227 100 100 100 16,0 18,5 6,2 1,00 1,00 446,4 

Indien 5 502 2 259 4 202 1 726 41 14 6 6,7 3,2 18,2 30,21 73,57 1 309,2 

Japan 3 535 4 302 27 900 33 952 122 95 116 4,3 6,1 1,8 154,20 126,71 126,7 

Russland 2 617 1 397 17 822 9 516 53 61 33 3,2 2,0 2,0 35,19 65,91 146,8 

Vereinigtes Königreich 2 075 2 363 31 427 35 783 114 108 122 2,5 3,3 0,9 1,00 0,88 66,0 

Brasilien 2 062 1 826 9 923 8 786 89 34 30 2,5 2,6 2,9 3,19 3,61 207,8 

Indonesien 1 977 899 7 551 3 432 45 26 12 2,4 1,3 3,6 6 871,22 15 116,37 261,9 

Mexiko 1 688 1 025 13 683 8 307 61 47 28 2,1 1,5 1,7 12,98 21,38 123,4 

Türkei 1 548 755 19 277 9 398 49 66 32 1,9 1,1 1,1 2,01 4,12 80,3 

Südkorea 1 439 1 437 28 019 27 987 100 96 96 1,8 2,0 0,7 1 275,56 1 277,04 51,4 

Kanada 1 215 1 461 33 252 39 985 120 114 137 1,5 2,1 0,5 1,76 1,47 36,5 

Saudi-Arabien 1 070 610 32 812 18 690 57 112 64 1,3 0,9 0,5 2,41 4,24 32,6 

Iran 887 452 10 942 5 572 51 37 19 1,1 0,6 1,1 19 112,76 37 535,75 81,1 

Ägypten 863 205 9 108 2 159 24 31 7 1,1 0,3 1,3 4,78 20,16 94,8 

Australien 843 1 227 34 273 49 875 146 117 171 1,0 1,7 0,3 2,14 1,47 24,6 

Thailand 822 403 12 151 5 957 49 42 20 1,0 0,6 0,9 18,80 38,34 67,7 

* „Welt“ bezieht sich auf alle 176 an der ICP-Runde 2017 teilnehmenden Länder, auf die 96% der Weltbevölkerung entfallen. 

** EU bezieht sich auf die Europäische Union mit 27 Mitgliedstaaten ab dem 1. Februar 2020.  
 
Wie ist diese Tabelle zu verstehen? 
Beispielsweise betrug die KKP für Indien 30,21 (Spalte 11). Dies bedeutet, dass man in Indien mit 30,21 Rupien dieselbe Menge an Waren und Dienstleistungen kaufen kann wie in der EU (im Durchschnitt) mit 
einem Euro. 30,21 Rupien entspricht 0,41 Euro zum Wechselkurs von 73,57 Rupien gegenüber dem Euro im Jahr 2017 (Spalte 12). Mit anderen Worten: Das allgemeine Preisniveau Indiens betrug 41% des 
Preisniveaus der EU (Spalte 5). Das in Euro ausgedrückte Pro-Kopf-BIP Indiens lag bei 6 % des Pro-Kopf-BIP der EU (Spalte 7 unter Verwendung von 1 726/29 227 aus Spalte 4). Nach Bereinigung des 
Preisniveauunterschieds lag das Pro-Kopf-BIP Indiens jedoch bei 14% des Pro-Kopf-BIP der EU (Spalte 6 unter Verwendung von 4 202/29 227 aus Spalte 3). Während auf Indien 18,2% der Weltbevölkerung entfiel 
(Spalte 10), lag der Anteil des Landes am weltweiten BIP, gemessen in Euro, bei 3,2% (Spalte 9) und nach Bereinigung des Preisniveauunterschieds bei 6,7% (Spalte 8). 


